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Jungen 19 Kreisliga

SG 1945 Nieder-Roden : Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. II 
Mittwoch, 21.02.2024, 18:00 Uhr

Wagner fixiert zwei Punkte für Sport.Kultur.Gemeinschaft 
Rodgau 1888 e.V. II

Am 14. Spieltag der Jungen 19 Kreisliga traf die SG 1945 Nieder-Roden am Mittwochabend auf die
Gäste von Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. II. Aus dem Mannschaftskampf gingen die
Gäste mit 7:3 als Gewinner hervor. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Jasper
Wagner, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Herbst / Usinger zunächst überwinden, bevor
ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Anton Herbst gelang es, Leo Wagemann im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Zwischenzeitlich
konnte Leon Usinger zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Jasper Wagner,
in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 2:1. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Maximilian Rudolf nachfolgend die Begegnung mit 1:3 gegen Leo Wagemann abgab
und eine Niederlage kassierte. Zwischenzeitlich musste Leon Usinger zwar einen Satz abgeben, fuhr
sein Spiel gegen Till Eckert, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden
konnte, aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Keinen Punkt beisteuern konnte Anton Herbst im Spiel
gegen Jasper Wagner, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Der aktuelle
Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 3:3. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Maximilian Rudolf seinem Gegner Till Eckert letztlich beim 8:11, 12:10,
8:11, 7:11 nicht gefährlich werden. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Leon
Usinger letztlich auf Lager, um Leo Wagemann final zu gefährden, somit stand es am Ende der im
Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Usinger bei 9, während er nun 14 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen
hat. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Maximilian Rudolf und Jasper Wagner am
Tisch die Klingen kreuzten. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler
bereits sichergestellt. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Anton Herbst und Till Eckert am
Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Herbst bei 10,
während er nun 14 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Der Ausgang im letzten
Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.
V. II.

Nach dieser Niederlage heißt es für die SG 1945 Nieder-Roden nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC 1939 Hainstadt am 01.03.2024 zu punkten. Die Mannschaft Sport.
Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den MTV Urberach 1901 am 05.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG 1945 Nieder-Roden

Doppel: Herbst / Usinger 1:0 
Einzel: A. Herbst 1:2, L. Usinger 1:2, M. Rudolf 0:3 
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 Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. II
Doppel: Wagner / Eckert 0:1 
Einzel: J. Wagner 3:0, L. Wagemann 2:1, T. Eckert 2:1


